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Thema: Wohnraum für alle - Sozialen Wohnungsbau als gemeinnützige 

Aufgabe verstehen 
 
Bundesregierung, Landesregierung und Kommunen werden aufgefordert, den 
sozialen Wohnungsbau zu stärken. Damit wird weiterer Wohnraum geschaffen, den 
sich untere und mittlere Einkommensbezieher*innen leisten können. 
Zukünftig muss die AWO, als gemeinnütziger Wohlfahrtsverband, in der 
Förderkulisse berücksichtigt werden, damit sie Verantwortung im sozialen 
Wohnungsbau übernehmen kann. 
 
Sozialer Wohnungsbau ist eine gesellschaftliche Herausforderung, die als Aufgabe 
der Allgemeinheit verstanden werden muss. Gemeinnützige Träger sind ebenso wie 
die Kommunen gefordert, sich hier zu engagieren. Ohne Gewinnerzielungsabsicht 
muss eine Aufbruchsstimmung erzeugt werden, die zu einem kurzfristigen Neubau 
von Wohnraum führt. Partnerschaften von Kommunen und den gemeinnützig 
arbeitenden Wohlfahrtsverbänden können hier zukunftsweisend sein. 
 
 

 
  


